
Die Bürgerstiftung Neukölln 2019

Ehrenamtliche trödeln für Neuköllner Projekte

Die Bürgerstiftung Neukölln widmet sich seit 2005 dem Austausch unterschiedlicher 
ethnischer, sozialer und kultureller Gruppen in der Neuköllner Nachbarschaft sowie der 
finanziellen und ideellen Förderung von Talenten und Impulsen im Bezirk. Innerhalb 
Neuköllns und darüber hinaus vernetzt und unterstützt sie zivilgesellschaftliches 
Engagement. Sie ist stolz auf die Vielfalt und das Potenzial ihres Stadtteils und will ihn zu 
einem weltweiten Vorbild für interkulturelles Miteinander machen. 
Die Vision der Bürgerstiftung ist ein liebens- und lebenswertes Neukölln, in dem alle 
Menschen ihre Nachbarschaft aktiv mitgestalten und sich erfolgreich entfalten können.

Um diese Ziele umzusetzen, konzentrierte sich die Bürgerstiftung Neukölln 2018 auf drei 
Arbeitsschwerpunkte, die langfristig und zukunftsgerichtet zur Entwicklung Neuköllns 
beitragen: 

• Förderung bürgerschaftlichen Engagements in Neukölln

• Förderung der Chancengerechtigkeit von Kindern- und Jugendlichen

• Nachbarschaftliche Teilhabe und Vernetzung von Engagierten

                                                       



I. Förderung bürgerschaftlichen Engagements in Neukölln

Nahezu 100 Ehrenamtliche engagierten sich 2019 mit nahezu 11.000 Stunden in 
der Bürgerstiftung für Neukölln.

N+Förderfonds

Mit dem N+Förderfonds unterstützt die Bürgerstiftung Neukölln regelmäßig engagierte 
Initiativen, Projekte und Vereine im Bezirk. Zahlreiche Neuköllner*innen setzen sich mit  
vielen tollen Ideen für ein friedliches und gerechtes Miteinander in ihrer Nachbarschaft 
ein. Ihr ehrenamtliches Engagement braucht häufig längerfristig oder als Starthilfe eine 
finanzielle Basis. Doch viele kleinere lokale Projekte und Vereine sind in ihren 
Kapazitäten mit den üblichen Förderwegen überfordert. Ihnen ermöglicht die 
Bürgerstiftung mit dem N+Förderfonds, Fördermittel unkompliziert und zeitnah zu 
beantragen.
Am 9. April und 28. November 2019 überreichte die Bürgerstiftung insgesamt  9 
Projekten ihre Förderurkunden im Rahmen der halbjährlichen Stifterversammlung. 
Gefördert wurden:

• LITE Haus-Galerie   - Kunstinstallation zum Thema Migration, Poesie Workshop

• Mince e.V. - Tanzworkshop für Jugendliche
• Amaro Foro e.V.   - Straßenfest zum Herdelezi

• Theater Südneukölln - Improvisationstheater mit Publikum über Migrationsthemen

• AJB GmbH     - Fotoausstellung: Portraitierung von Menschen im Kiez 

• Neuköllner Dialog - Veranstaltungsreihe Begegnung der Kulturen

• Komed e.V.   -   Popráci, 186. Strohballenrollen um den Richardplatz

• Hufeisern gegen Rechts   - Erich-Mühsam-Abend

• Stattbereich     Treffpunkt und Begegnungschor zum Kennenlernen und Mitmachen

                                                       

https://www.lite-haus.net/
http://www.herrnhuter-in-berlin.de/gemeinde/projekte/stattbereich-bruedergemeine_zentrum-der-alternativen/
http://www.hufeiserngegenrechts.de/
http://www.komed-ev.de/
https://www.ajb-berlin.de/Startseite.26.0.html?&L=12722
http://amaroforo.de/


Fach- und Beratungsstelle für das Neuköllner EngagementZentrum

Das Neuköllner EngagementZentrum (NEZ) in der 
Hertzbergstraße 22 ist eine Anlaufstelle für alle, die sich 
ehrenamtlich engagieren möchten oder mit Ehrenamtlichen 
arbeiten. Getragen wird es durch die AWO Berlin KV Südost 
(Betrieb), die Bürgerstiftung Neukölln und das Bezirksamt 
Neukölln. Ein Höhepunkt des Jahres 2019 war der erste 
Neuköllner Marktplatz, bei dem sich Unternehmen und 
Neuköllner Organisationen erfolgreich vernetzten.

Die Rolle der Bürgerstiftung Neukölln besteht in erster Linie darin, die Etablierung und 
die Entwicklung des NEZ in Neukölln konzeptionell und organisatorisch zu unterstützen. 
Mit Hilfe der Netzwerke der Bürgerstiftung konnte das NEZ bis Ende 2019 bereits ca. 130 
Neuköllner Organisationen gewinnen, die ihre Einsatzstellen im Katalog des NEZ 
anbieten. Außerdem berät die Bürgerstiftung im NEZ zu Fördermöglichkeiten. Die 
Beratung gibt Neuköllner Projekten, Vereinen und Initiativen einen Überblick über lokale 
Fördertöpfe.

Darüber hinaus fördert das NEZ das Unternehmensengagement in Neukölln und 
versucht Unternehmen mit sozialen Organisationen in Neukölln zusammenzubringen. Im 
Jahr 2019 hat der erste Neuköllner Marktplatz stattgefunden bei dem sich Unternehmen 
und Neuköllner Organisationen beim Speed-Dating kennengelernt haben. Im Laufe der 
Veranstaltung wurden zahlreiche Vereinbarungen zu künftigen Kooperationen 
geschlossen. Der Marktplatz wurde federführend vom NEZ organisiert und durchgeführt. 
Die Organisation haben mehrere Neuköllner Unternehmen des Unternehmensnetzwerkes 
Neukölln Südring e.V. fachlich unterstützt.
 
Im Rahmen der NEZ Workshops für Ehrenamtliche und Organisationen organisierte 
die Bürgerstiftung Neukölln 2019 ein Anti-Rassismus-Training für Neuköllner 
Ehrenamtliche.
Daneben hat die Bürgerstiftung Neukölln zusätzliche Bausteine im NEZ durchgeführt, die 
über das Berliner Förderprogramm für Freiwilligenagenturen finanziert wurden:

                                                       



● Neuköllner Engagementstrategie: Die Bürgerstiftung hat begonnen, eine 
Engagementstrategie für Neukölln zu erarbeiten. 2019 ist in diesem Rahmen u.a. 
das Leitbild für freiwilliges Engagement in Neukölln entstanden. Das NEZ führte 
außerdem mehrere Veranstaltungen mit den Kooperationspartner*innen durch, um 
Bedarfe und Defizite in der Neuköllner Engagementlandschaft zu identifizieren. 
Die Erarbeitung der Neuköllner Engagementstrategie wird 2020 weitergeführt.

Beteiligungstreffen zur Engagementstrategieentwicklung

● Beteiligungsprojekt “Mein Spielplatz”: Ein Konzept zur Beteiligung von 
Nutzer*innen (Kinder, Jugendliche und Eltern) von Spielplätzen wurde entwickelt 
und auf drei Spielplätzen im Süden Neuköllns ausprobiert. Neben den konkreten 
Ergebnissen und den daraus resultierenden Umbaumaßnahmen ist eine Anleitung 
für das Format entstanden, das der neuen Neuköllner Spielplatzkommission 
übergeben wurde.

Das Projekt Neuköllner EngagementZentrum wird gefördert durch:

Die Bausteine Engagementstrategie und Mein Spielplatz wurden gefördert durch das Land 
Berlin und den Bezirk Neukölln:

                                                       



II. Trägerin von Kinder- und Jugendprojekten

Neuköllner Kinder und Jugendliche stecken voller Potentiale: Sie beherrschen oft mehrere 
Sprachen, kommen früh mit verschiedenen Kulturen in Berührung, sind wissbegierig, und 
haben wie alle Kinder viele schlummernde Begabungen. Gleichzeitig wachsen viele in 
einem sozial oder strukturell schwierigen Umfeld auf. Hier setzt die Bürgerstiftung 
Neukölln mit ihren Kinder- und Jugendprojekten bei verschiedenen Altersgruppen an:

Neuköllner Talente - Jedes Kind hat ein Talent!

Das Projekt vermittelt Neuköllner Kinder im Grundschulalter mit ehrenamtlichen 
Pat*innen. Ein Jahr lang gehen die Kinder mit ihren Pat*innen einmal in der Woche ihren 
Interessen und Begabungen nach und werden in ihrer Persönlichkeitsentfaltung gestärkt. 
Auf gegenseitiger Augenhöhe und Respekt entstehen so vertrauensvolle Beziehungen 
zwischen ganz verschiedenen Menschen. Sowohl Patenkind als auch Pat*in eröffnen sich 
Einblicke in andere Lebenswelten und neue Perspektiven.
Viele der jungen Talente kommen aus Familien mit Migrationsgeschichte und werden in 
ihrem Alltag häufig mit Vorurteilen konfrontiert. Daher setzt das Projekt mit seinen 
begleitenden Angeboten einen besonderen Schwerpunkt auf das Empowerment von 
Kindern und Familien. 

Insgesamt konnten die Neuköllner Talente bereits 349 Patenschaften vermitteln. Das 
Projekt genießt unter den Neuköllner Familien einen so guten Ruf, dass es eine beständige 
Warteliste an Kindern gibt, die sich eine Patenschaft wünschen.
2019 wurden 18 neue Patenschaften vermittelt, zwei davon im Rahmen des 
Unterprojekts Talente². Auf zwei Spielenachmittagen der Neuköllner Talente und in 1:1 
Vermittlungen lernten sich potentielle Pat*innen, Kinder und Familien kennen und fanden 
begleitet durch die Projektleitung zusammen.

                                                       



Unterprojekte:

Lesen macht stark! 
Mit monatlichen Vorlesenachmittagen öffnet es interessierten Kindern und Eltern die 
bereichernde Welt der Bücher Schritt für Schritt. 
2019 konnten interessierte Kinder und Familien auf 10 
Vorlesenachmittagen ihre Lesekompetenz stärken. Mit dem 
Lesenachmittag im Mai nahm das Projekt an der 
deutschlandweiten "Woche der Sprache und des Lesens" - 
teil.
Das Projekt wird in Kooperation mit librileo-gemeinnützig 
sowie der Fachstelle Kinderwelten für Vorurteilsbewusste 
Bildung und Erziehung     durchgeführt. 
 

Begleitende Veranstaltungen und Angebote:

Einzelveranstaltungen für Kinder und Familien

7. Februar
Im Februar führte ein Ausflug zur "Operation Arktis" im Zeiss-Großplanetarium 
interessierte Kinder aus dem Projekt hinter die Kulissen des Planetariums.

September 2019
Im Rahmen einer Kooperation nahmen im September 2019 viele Patenkinder an den 
Weltall-Forschertagen des INTENSE-Projekts der Stiftung Planetarium teil. 
Sehr gut angenommen wurde auch das Workshop-Angebot des Junior Lab: Hard- und 
Softwaremöglichkeiten spielerisch kennenlernen.

                                                       

https://situationsansatz.de/fachstelle-kinderwelten.html
https://situationsansatz.de/fachstelle-kinderwelten.html


1. September: Sommerfest
Auf dem Gelände der Kinderwelt am Feld feierten Familien, Ehrenamtliche, 
Unterstützer*innen und Bezirkspolitiker zusammen ein weiteres Jahr Neuköllner Talente. 

Neuköllner Talente, Sommerfest 2019

1. Dezember: Adventsbäckerei
Gemeinsam mit den Mentees aus dem Schüler-Mentoring-Neukölln Projekt fand wieder 
die beliebte Adventsbäckerei statt. Der Neuköllner Leuchtturm war voller aufgeregter 
Kinder, die ausstachen, buken und verzierten. Am Ende des Tages nahmen alle Tüten mit 
köstlich verzierten Plätzchen nach Hause.

 
Angebote für Pat*innen und Eltern

Im Januar 2019 luden die Neuköllner Talente Eltern und Pat*innen zum Themenabend 
"Mediensichere Kinder“ ein.
Zwei Offene Pat*innentreffen boten im März und November Raum zum entspannten 
Erfahrungsaustausch, gegenseitigem Kennenlernen und Rückfragen an die Projektleitung. 

Interne Weiterbildungen:

• Regelmäßige Teilnahme an der AG Qualität im Rahmen des Netzwerks Berliner 

Kinderpatenschaften

                                                       



Mentorenprojekt Neukölln - Man braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind 
großzuziehen

Viele Weichen für die Zukunft werden in den letzten zwei Jahren vor dem Schulabschluss 
gestellt. In dieser für die Jugendlichen oft schwierigen Zeit stellt das Mentorenprojekt 
Neuköllner Schüler*innen der 9. Klasse ehrenamtliche Mentor*innen zur Seite, die bereits 
voll im Berufsleben stehen. Die Mentor*innen bauen in individuellen Matchings
       vertrauens- und respektvolle Verhältnisse zu ihren 

Mentees auf. Sie unterstützen sie bei Fragen rund 
um die Schule und Berufswahl, sind Vorbild und 
stärken das Selbstvertrauen ihrer Mentees in die 
eigenen Fähigkeiten. Bald 250 Mentorings wurden 
in den letzten 14 Jahren bereits vermittelt. 
Langjähriger Kooperationspartner des Projekts ist 
die Kepler-Schule.
2019 stellte sich das Projekt in 4 Klassen der 
Kepler-Schule vor und vermittelte neue 8 
Mentorings. 9 Mentorenpaare aus dem Vorjahr 
führten ihr Mentoring fort.

Begleitende Veranstaltungen und Angebote

Offene Mentorentreffen
Jeden ersten Mittwoch im Monat steht das Treffen Mentor*innen und Interessierten offen, 
um sich kennenzulernen, aktuelle Themen zu besprechen und Erfahrungen auszutauschen.

                                                       



01. Apr. 2019: Workshop Die Welt der Beziehungen
Auf dem Sprung ins Erwachsensein spielen Beziehungen für die meisten Jugendliche eine 
große Rolle. Aus den unzähligen Fragen heraus, die auch unsere Schüler-Mentor*innen zu 
diesen Themen bewegen, entstand der Workshop "Die Welt der Beziehungen". Idil Efe 
ging mit neugierigen Mentor*innen intensiv der Frage nach, in welchen Beziehungen sich 
die Teilnehmer*innen selbst wahrnehmen.

10. Aug. 2019: Sommerfest 
Fröhliches Stimmengewirr schwirrte durch den Garten der Betlehemsgemeinde Neukölln. 
Durch die in den letzten beiden Jahren erfolgreich angelaufenen Projekte "Schüler-
Mentoring" und "Schüler-Coaching" kamen auf dem Fest neue, spannende 
Konstellationen zustande: Jugendliche derselben Altersgruppe waren sowohl als Mentees, 
als auch als Schüler-Mentor*innen vertreten. Langjährige Mentor*innen des 
"Mentorenprojekts" kamen mit frischgebackenen Coaches aus dem jüngsten Projekt der 
Bürgerstiftung, dem "Schüler-Coaching", ins Gespräch.

Herbst und Winter 2019: 
Mentoren und Mentees waren bei verschiedenen Veranstaltungen der Bürgerstiftung aktiv. 
Sie bildeten sich im Anti-Rassismustraining fort, backten Plätzchen in der 
Adventsbäckerei und verkauften diese am Weihnachtsmarkt.  

                                                       



Schüler-Mentoring Neukölln - Peer-to-Peer für einen guten Start

Im peer-to-peer "Schüler-Mentoring" begleiten seit 2017 Neuköllner Oberschüler*innen 
Grundschulkinder aus Neukölln beim Übergang von der Grundschule in die 
weiterführenden Schulen.  Anfang 2019 betreuten 6 Schüler*innen des Albrecht-Dürer-
Gymnasiums Kinder der Peter-Peterson-Schule einzeln als Schülermentor*innen. Weitere 
Schüler*innen betreuten Konrad-Aghad-Schulkinder bei wöchentlichen 
Spielenachmittagen. 
 
Ziel des Projektes ist es, das zivilgesellschaftliche Engagement von Neuköllner 
Jugendlichen zu fördern, indem sie Verantwortung für Kinder aus der Nachbarschaft 
übernehmen. Auf der Seite der Mentees soll durch das Projekt das Selbstvertrauen und der 
soziale Zusammenhalt beim Übergang in die Oberstufe gestärkt werden. Sowohl Mentees 
als auch Mentor*innen werden im Rahmen der Mentorings Teil nachbarschaftlicher 
Netzwerke. 

Begleitende Veranstaltungen und Angebote

Wöchentliche Sprechstunde in der Schule 
Während der Sprechstunde können die Mentor*innen sich jeden Donnerstag von der 
Projektleitung zu allen Fragen und Problemen rund um ihre Mentorings beraten und 
unterstützen lassen.

Monatliche Mentor*innentreffen
Betreut durch die Projektleitung haben hier die Mentor*innen die Möglichkeit, sich über 
ihre Erfahrungen auszutauschen und gegenseitig Tipps zu geben.

Einzelveranstaltungen:

24. März 2019: Workshop: Die Welt der Beziehungen
Auf dem Sprung ins Erwachsensein spielen Beziehungen für die meisten Jugendliche eine 
große Rolle. Aus den unzähligen Fragen heraus, die auch unsere Schüler-Mentor*innen zu 
diesen Themen bewegen, entstand der Workshop "Die Welt der Beziehungen".

                                                       



6. Juni: Feierliche Zertifikatsübergabe
Zum Ende des Projektjahres 2018/19 übergaben wir am 6. Juni unseren 13 jugendlichen 
Schüler-Mentor*innen auf einem vergnüglichen Abschlussfest ihre Zertifikate. Auch 
Mentees sowie einige Eltern feierten fröhlich mit.

Zertifikatsübergabe 2019

15. Juni: Waffeln und Kinderschminken auf dem Körnerkiezfest
Schüler-Mentorinnen und Ehrenamtliche aus dem Mentorenprojekt betreuten den Stand 
der Bürgerstiftung auf dem Körnerkiezfest. Gegen eine Spende wurden wieder fleißig 
frische Waffeln für viele hungrige Gäste des Straßenfestes gebacken. Das Highlight für 
Kinder aber boten unsere Schüler-Mentorinnen mit dem Kinderschminken an.

10. August: Sommerfest
Das Projekt feierte gemeinsam mit dem Mentorenprojekt Neukölln und  dem Schüler-
Coaching Projekt Sommerfest. Auf dem Fest kamen neue, spannende Konstellationen und 
ein reger Austausch zwischen den Projekten zustande.

14. September: Kuchenverkauf für den guten Zweck
6 jugendliche Mentees und Mentorinnen unterstützten unsere N+Trödel-Gruppe beim 
legendären Rixdorfer Strohballenrollen am Kuchenstand. Lange vor Ende des Festes 
hatten sie mit Feuereifer alle Leckereien bis auf den letzten Krümel verkauft.

                                                       



14. November: Auftakttreffen zum Schüler-Mentoring 2019/2020
Beim Auftakttreffen kam eine Gruppe von zwölf Grundschüler*innen der Konrad-Agadh-
Schule und der Peter-Petersen-Schule mit ehrenamtlichen Schüler-Mentor*innen der 
Albrecht-Dürer-Gymnasiums zusammen. Da einige unserer Schüler-Mentor*innen vom 
letzten Jahr gern wieder mitmachen wollten, nahmen erstmals neben Schüler*innen der 9. 
Klasse auch Zehntklässler*innen teil.

    

Das Schüler-Mentoring Neukölln wird gefördert durch:

                                                       



Schüler Coaching an der Kepler Schule

Die Erfahrungen mit den Jugendlichen in unserem Mentorenprojekt zeigen, dass neben 
vertrauensvollen 1:1 Mentorings vor allem eine gute Lernatmosphäre in den Klassen 
für einen erfolgreichen Schulabschluss wichtig ist. 
Im neu gestarteten Kooperations-Projekt unserer Bürgerstiftung mit der Kepler-Schule 
trugen seit September 2018 neun geschulte Schüler-Coaches in den 7. bis 8. Klassen zu 
einer lernfreundlichen Atmosphäre während des Unterrichts bei. Sie sind gleichzeitig 
Ansprechpartner auf Augenhöhe für die Schülerinnen und Schüler, auch während der 
Pausen.
Das Projekt wurde von Moritz Dreher, bis 2019 Direktor der Kepler Schule, initiiert und 
mit Mitteln von proSchul des Berliner Bildungssenats ermöglicht. Durch Unterstützung 
der OHDE Stiftung konnte ab Dezember 2018 das Team auf insgesamt 12 Coaches 
vergrößert werden.

Veranstaltungen:

15. Mai: Evaluationstreffen
"In jeder Klasse sollte ein Coach sein!", lautete das Fazit einer Schülerin .  Das Feedback 
von Schüler*innen, Lehrer*innen und Coaches fiel von allen Seiten derart positiv aus, 
dass das Projekt im Schuljahr 2019/20 weitergeführt werden soll.

Evaluationstreffen 2019

                                                       



31. August: Auftakt-Treffen (Projektbeginn)
In der Aula Kepler-Schule trafen sich Schulleiter Moritz Dreher, 12 Lehrer und  neun 
Coaches zur Einführungs-, Vorstellungs- und Kennenlernrunde.

19. Oktober:  Aula Kepler-Schule. 
Alle Beteiligten der Schule, unserer Bürgerstiftung, des Senats und der Schulaufsicht 
kamen in großer Runde in der Kepler-Schule zusammen, um Fragen der 
Konzeptentwicklung, Erfahrungen und Zielvereinbarungen zu besprechen. 

                                                       



III. Nachbarschaftliche Teilhabe und Vernetzung von Engagierten

In Neukölln

N+Trödelmarkt

Unser N+Trödelmarkt bildet eine der finanziellen Säulen unseres N+Förderfonds.  
Zugleich ermöglicht er es, regelmäßig  neue Interessierte für unsere Bürgerstiftung zu  
gewinnen.
Am 7. April 2019 eröffnete unser ehrenamtliches N+Trödel-Team wieder den karitativen 
N+Trödelmarkt auf dem Handwerkerhof neben der Villa Rixdorf (Richardplatz). Dank 
des guten Wetters fand er fast jeden Sonntag durchgehend bis zum 11. November statt. 
In vielen Gesprächen brachten unsere Aktiven den Besucher*innen des Trödels die Arbeit 
der Bürgerstiftung nahe und begeisterten sie zum Mitmachen. 
Die Einnahmen von  3.440 Euro fließen zu 100 % in unseren N+Förderfonds für 
Neuköllner Projekte. Der Fundus des Trödels speist sich aus Sachspenden.

Fotowettbewerb und N+Fotokalender - Kulturelle Teilhabe im öffentlichen Raum

Im Fotowettbewerb zeigen Neuköllner*innen mit ihren Bildern individuelle und neue 
Sichtweisen von Neukölln. 2019 wurden nahezu 100 Wettbewerbsbeiträge zum Thema 
"Zuhause in Neukölln" eingereicht, aus denen unsere Jury sechs Preisträger auswählte. 
Die Bürgerstiftung zeigte im  Juli alle Wettbewerbsfotos in einer Ausstellung im 
Neuköllner Leuchtturm. Zwölf Beiträges schafften es in unseren N+Fotokalender 2020.

                                                       



3 Wettbewerbsbeiträge aus dem N+Fotowettbewerb 2019

Einzelveranstaltungen

Am Körnerkiezfest 2019 am 15. Juni  nahm die Bürgerstiftung Neukölln mit einem 
eigenen Stand teil. Betreut wurde unser Stand wie im Vorjahr von Mentor*innen unseres 
Projekts Schüler-Mentoring Neukölln. 
(siehe auch: Schüler-Mentoring Neukölln)

„Die Stadt gehört uns!“ – Lebhafte Diskussion um Verdrängung in Neukölln
Zahlreiche Neuköllnerinnen und Neuköllner folgten am 4. April unserer Einladung, um 
mit uns im Rahmen der Berliner Stiftungswoche "Wem gehört die Stadt?" über das heiß 
diskutierte Thema "Verdrängung in Neukölln" zu reden.

Am 25. Mai folgten zahlreiche interessierte Eltern mit ihren Kindern unserer Einladung zu 
zur Info- und Vorleseveranstaltung "Vielfalt vorlesen" in den Neuköllner Leuchtturm. 
Auf dem Event stellten wir eine vorurteilsbewusste Kinderbuchauswahl der "Fachstelle 
Kinderwelten" vor.

Auf dem stadtweit bekannten Neuköllner Straßenfest Popráci verkauften am 14.  
September unsere Aktiven vom N+Trödel und Schüler-Mentor*innen mit viel Einsatz 
unzählige gespendete Kuchen für den guten Zweck. Die Erlöse flossen wie immer zu 100 
Prozent in Neuköllner Projekte.

                                                       



Schüler-Mentorinnen am N+Stand bei Popráci 2019

Am 7. Oktober waren wir zusammen mit dem Neuköllner EngagementZentrum mit einem 
Gemeinschaftsstand beim dritten Neukölln Open - Festival für Vielfalt und Demokratie 
vertreten.

Vom 18.-20. Oktober fand unser kostenloses Angebot "Anti-Rassismus-Training für 
Ehrenamtliche in Neukölln" statt. Durch den Workshop führten Mutlu Ergün-Hamaz und 
Nele Cölsch vonPhoenix e.V.

Auf unserem N+Herbstempfang in der Brüdergemeine Rixdorf begrüßten wir am 22. 
November viele alte und neue Unterstützer*innen unserer Stiftung. Auch Engagierte aus 
allen Projekten, Familien, Mentees und Neuköllner Talente feierten mit. Auf dem großen 
Get-together unserer Stiftung überreichte Bezirksbürgermeister Martin Hikel u.a. unserem 
ehrenamtlichen Trödel-Team die Ehrenamtskarten Berlin-Brandenburg.

 Übergabe der Ehrenamtskarten auf dem N+Herbstempfang

Auf dem karitativen Rixdorfer Weihnachtsmarkt vom 5.-7. Dezember sammelte unser 
ehrenamtliches Trödel-Team mit Unterstützung von Freiwilligen aus der gesamten 
Stiftung noch einmal 5699,63 Euro an Spenden für Neuköllner Projekte.

                                                       



Über Neukölln hinaus: 

Kooperation mit dem Humboldt Forum

Seit April 2017 kooperiert die Bürgerstiftung Neukölln in Person von Idil Efe mit dem 
Humboldt Forum. Als Kuratorin der geplanten Berlin Ausstellung im Humboldt Forum 
widmet sie sich vor allem den Aspekten von Partizipation und Communities, mit den 
thematischen Schwerpunkte Gender und Glaube. Die Ausstellung voraussichtlich 2020 
eröffnen.

In großer Runde folgten am 28. Februar die Teilnehmerinnen einer Delegation aus 14 
Ländern in unserem kleinen N+Büro der Präsentation von Idil Efe und Thomas Heim. Sie 
gaben unseren Gästen Einblick in die Möglichkeiten und Herausforderungen einer 
Bürgerstiftung in Neukölln.

Auf Einladung der Roots and Wings Foundation stellten wir am 3. Oktober unsere 
Bürgerstiftung und unsere Arbeit auf dem Internationalen MitOst-Festival 2019 in 
Budapest vor. Das Festival vernetzt kulturellen und zivilgesellschaftlichen Austausch in 
Europa. Außerdem tauschten wir Erfahrungen mit lokalen Bürgerstiftungen aus.

                                                       

https://www.stadtmuseum.de/humboldt-forum


Stiftung und Vorstand

Der geschäftsführende Vorstand der Bürgerstiftung Neukölln traf sich 2019 zweimal im 
Monat. Mit Gisela Enders und Michael Siegel konnten zwei ehrenamtlich sehr engagierte 
Stifter*innen als neue Mitglied für den Vorstand gewonnen werden.
Mit Bertil Wewer verabschiedeten wir ein langjähriges Mitglied aus dem Vorstand. Wir 
danken ihm herzlich für die geleistete Arbeit und freuen uns sehr, dass er weiterhin in 
anderen Bereichen unserer Stiftung aktiv bleibt. 

N+Vorstand:

• Katharina von Bremen, stellv. Vorsitzende

• Gisela Enders

• Michael Siegel

• Thomas Heim

• Jean-Philippe Laville, Vorsitzender

• Friedemann Walther

• Simone Wasner

Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising

2019 wurde dank viel ehrenamtlichen Einsatzes und mit Unterstützung von webdesign-
berlin die Webseite unserer Bürgerstiftung neu gelauncht. Auf ihr finden sich jetzt auf 
einen Blick alle Engagementfelder, Projekte und Mitmach-Möglichkeiten der Stiftung.

Der Vorstand der Bürgerstiftung Neukölln und die Bürgerstiftungs-Projekte warben 2019 
auf Veranstaltungen im Kiez, bei Unternehmen und anderen potentiellen Förder*innen um 
Unterstützung und Spenden. Regelmäßig berichtete die Bürgerstiftung über ihre Arbeit auf 
ihren Homepages, in einem alle zwei Monate erscheinenden Newsletter ebenso wie auf 
Facebook.
In Pressemitteilungen unterrichtete sie Journalist*innen und Redakteur*innen über 
aktuelle Ereignisse der Bürgerstiftung Neukölln. Der Pressespiegel 2019 findet sich hier  .  

                                                       

https://www.neukoelln-plus.de/wp-content/uploads/2020/02/NPressespiegel_2019.pdf
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